
anerkannt
62,5%

Feld nicht 
anerkannt

4,6%

Feld zurück-
gezogen

1,8%

Beizauflage
14,1%

Labor nicht 
anerkannt

17,0%

anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Winterroggen im Anerkennungsverfahren 2004

unbehandelt 
anerkannt

66,7%

nicht 
anerkannt

18,2%

Beizauflage
15,1%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERROGGEN

1 013 879 kg

Beantragte Menge:

1 519 539 kg

nicht
anerkannt
25,69 ha

4,6%

zurück-
gezogen
10,38 ha

1,8%

anerkannt -
mit Auflage

7,90 ha
1,4%

anerkannt
520,30 ha

92,2%

anerkannt anerkannt - mit Auflage
nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERROGGEN

Vermehrungsfläche insgesamt:

564,27  Hektar

Labor nicht 
anerkannt

1,8%

anerkannt 
58,4%

Feld nicht 
anerkannt

3,9%

Feld 
zurückge-

zogen
3,7%

Beizauflage
32,2%

anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Wintergerste im Anerkennungsverfahren 2004

nicht 
anerkannt
14,01 ha

3,9%

zurück-
gezogen
13,41 ha

3,7%

anerkannt - 
mit Auflage

5,12 ha
1,4%

anerkannt
327,76 ha

91,0%

anerkannt anerkannt - mit Auflage nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERGERSTE

Vermehrungsfläche insgesamt:

360,30 Hektar

Beizauflage
4,8%

nicht   
anerkannt

16,3%

unbehandelt 
anerkannt

78,9%

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut der Ernte 2001
WINTERGERSTE

Abb. IV/1 : Flächen, Mengen, Anerkennungs- und Auflagenanteile bei  
Wintergetreidesaatgut aus biologischem Anbau der Ernte

2004 in Österreich

Abbildung IV/1 1/3

336 397 kg

Beantragte Menge:

426 626 kg Beizauflage
34,9%

nicht 
 anerkannt

2,0%

unbehandelt 
anerkannt

63,1%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERGERSTE

Beantragte Menge:

1 162 437 kg

732 893 kg

AGES/BAES - Institut für Saatgut

v.a. Schnee-
schimmel



unbehandelt 
anerkannt

60,2%

nicht
 anerkannt

30,2%

Beizauflage
9,3%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERTRITICALE

unbehandelt 
anerkannt

81,8%

nicht
anerkannt

3,5%

Beizauflage
14,7%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERWEIZEN

2 135 720 kg

nicht 
anerkannt
25,87 ha

3,3%

zurück-
gezogen
7,12 ha

0,9%

anerkannt - 
mit Auflage

63,11 ha
8,0%

anerkannt
692,61 ha

87,8%

anerkannt anerkannt - mit Auflage
nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERWEIZEN

Vermehrungsfläche insgesamt:

788,71 Hektar

anerkannt
59,1%

Feld nicht 
anerkannt

1,0%

Beizauflage
9,1%

Feld zurück-
gezogen

0,8%

Labor nicht 
anerkannt

30,0%
anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Wintertriticale im Anerkennungsverfahren 2004

1 176 983 kg

Beantragte Menge: 1 954 975  kg

nicht 
anerkannt

4,85 ha
1,0%

zurück-
gezogen
4,00 ha

0,8%

anerkannt - 
mit Auflage

30,20 ha
6,0%

anerkannt
463,44 ha

92,2%

anerkannt anerkannt - mit Auflage
nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERTRITICALE

Vermehrungsfläche insgesamt:

502,49  Hektar

2/3

Beantragte Menge: 2 519 830 kg

Labor nicht 
anerkannt

3,4%

Beizauflage
14,1%

Feld nicht 
anerkannt

3,3%

Feld zurück-
gezogen

0,9%

anerkannt
78,3%

anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Winterweizen im Anerkennungsverfahren 2004

AGES/BAES -Institut für SaatgutAbbildung IV/1

Abb. IV/1 : Flächen, Mengen, Anerkennungs- und Auflagenanteile bei  
Wintergetreidesaatgut aus biologischem Anbau der Ernte

2004 in Österreich

v.a. verminderte Keim-
fähigkeit durch Schneeschimmel

und Fusarium



anerkannt
64,8%

Feld nicht 
anerkannt

5,4%

Feld zurück-
gezogen

1,5%

Beizauflage
16,4%

Labor nicht 
anerkannt

11,9%
anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Winterungen gesamt im Anerkennungsverfahren 2004

unbehandelt 
anerkannt

69,6%

nicht 
anerkannt

12,8%

Beizauflage
17,6%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERUNGEN gesamt

Beantragte Menge:

7 871 515  kg

5 477 671 kg

nicht 
anerkannt
70,92 ha

2,9%

zurück-
gezogen
36,03 ha

1,5%

anerkannt - 
mit Auflage
132,91 ha

5,4%

anerkannt
2224,02 ha

90,2%

anerkannt anerkannt - mit Auflage nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERUNGEN gesamt

Vermehrungsfläche insgesamt:

2 463,88  Hektar

Labor nicht 
anerkannt

3,7%

anerkannt 
66,7%

Feld nicht 
anerkannt

0,2%

Feld 
zurückgezogen

0,5%

Beizauflage
28,9%

anerkannt Feld nicht anerkannt Feld zurückgezogen
Beizauflage Labor nicht anerkannt

Anerkennungsrate und Ausscheidungsgründe bei Biosaatgut
von Winterdinkel im Anerkennungsverfahren 2004

Beizauflage
29,1%

nicht
anerkannt

3,7%

unbehandelt 
anerkannt

67,2%

unbehandelt anerkannt Beizauflage nicht anerkannt

Beschaffenheitsprüfung von Biosaatgut für die Ernte 2005
WINTERDINKEL

Beantragte Menge:

622 428 kg

418 106 kg

nicht 
anerkannt

0,50 ha
0,2%

zurück-
gezogen
1,12 ha

0,5%

anerkannt - 
mit Auflage

26,58 ha
10,7%

anerkannt
219,91 ha

88,6%

anerkannt anerkannt - mit Auflage nicht anerkannt zurückgezogen

Bio-Vermehrungsflächen Ernte 2004
WINTERDINKEL

Vermehrungsfläche insgesamt:

248,11 Hektar

AGES/BAES -Institut für Saatgut3/3Abbildung IV/1

Abb. IV/1 : Flächen, Mengen, Anerkennungs- und Auflagenanteile bei  
Wintergetreidesaatgut aus biologischem Anbau der Ernte

2004 in Österreich


